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LIEBE REISENDE,
wir freuen uns, dass Sie sich für eine Reise mit Island ProTravel entschieden haben. Anbei finden Sie Ihre persönlichen Reisedokumente. 
Bitte kontrollieren Sie diese auf Vollständigkeit und informieren Sie uns, falls etwas fehlen sollte.

WIR SIND FÜR SIE DA

VOR ORT
Während Ihres Island-Aufenthaltes helfen Ihnen die Mitarbeiter unserer Partnerfirmen (Reiseleiter, Hotels usw.) gerne. Bei 
Problemen, die im Zusammenhang mit einem bestimmten Anbieter (z. B. Ausflug, Unterkunft, Mietwagen) stehen, wenden 
Sie sich zuerst an die zuständigen Partner lt. Reiseunterlagen. Bezüglich Ihrer Mitwirkungspflicht bei Beanstandungen 
verweisen wir auch auf die AGB.

Das Servicebüro von Island ProTravel in Reykjavik steht Ihnen während der Geschäftszeiten (Mo-Fr 09:00–16:00 Uhr) 
unter der Tel.-Nr. (+354) 510 36 00 bei Rückfragen zur Verfügung. In sehr dringenden Fällen ausserhalb der Geschäfts-
zeiten erreichen Sie unsere 24h-Notfallnummer unter Tel.-Nr. (+354) 869 6663 ((01.05.–30.09.), ab 01.10. am 
Wochenende und an Feiertagen 08:00–18:00 Uhr).

IN DER SCHWEIZ
Unser Büro in Rapperswil (SG) erreichen Sie von Mo–Fr von 09:00–17:00 Uhr unter Tel.: +41 43 497 04 81.

IPT Island ProTravel GmbH
Gutenbergstrasse 25
CH-8640 Rapperswil (SG)
Tel. +41 43 497 04 81
Fax. +41 43 497 04 82
E-Mail:	 memo@islandprotravel.ch

„Góða Ferð!“ – Gute Reise wünscht das Team von 

UMWELTVERTRÄGLICHES REISEN
Wir wünschen Ihnen während Ihrer Reise viel 

Freude die besondere Natur Islands zu entdecken und zu ge-
niessen! Bedingt durch die klimatischen Verhältnisse wachsen 
die meisten Pflanzen sehr langsam und reagieren empfindlich 
auf den Einfluss des Menschen. Wir bitten Sie daher, folgende 
Hinweise während Ihres Aufenthaltes zu beachten: Fahren Sie 
ausschliesslich auf den gekennzeichneten Strassen und niemals 
abseits der Wege und Pisten (dies ist offiziell verboten!). Bitte 
hinterlassen Sie keinen Müll oder andere Gegenstände in der 
Natur. Verlassen Sie nicht die Wanderwege oder Trampelpfade. 
Einige Pflanzen brauchen Jahre bis Jahrzehnte, um sich 
von einem Fussabdruck zu erholen.

Lesenswert sind auch die Verhaltensempfehlungen des Isländi-
schen Fremdenverkehrsamtes in Form des „Isländischen Schwurs“: 
http://inspiredbyiceland.com/pledge

Das gesamte Team von Island ProTravel dankt Ihnen für 
Ihre Mithilfe!
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VOR DER REISE: NICHT VERGESSEN
Flugzeiten, Flugabfertigung, Nützliches

•	� Flugticket: Bei Flugreisen benötigen Sie kein Flugticket 
mehr. Die 6-stellige Buchungsnummer auf Ihrem Reisepro-
gramm reicht aus.

•	� Flugzeiten: Die Flugzeiten entnehmen Sie bitte dem Reise-
programm.

•	� Terminals und Check-In-Schalter: Bitte informieren Sie 
sich zu den Abflugterminals und Check-In-Schaltern auf der 
Homepage der Airline (siehe Fluglinien) oder Ihres Abflugha-
fens:

	 Zürich:	 www.flughafen-zuerich.ch
	 Genf:	 www.gva.ch
	 Frankfurt:	 www.frankfurt-airport.com
	 München: 	 www.munich-airport.de 

	� Achten Sie am Flughafen unbedingt auch auf die Anzeigeta-
feln für mögliche Änderungen. 

•	� Online-Check-In: Bei den meisten Fluglinien ist ein Online-
Check-In über die Homepage der jeweiligen Fluglinie mög-
lich. Sie benötigen hierzu Ihre Buchungsnummer, die Sie auf 
dem Reiseprogramm finden. Das Online-Check-In ist in der 
Regel ab 23h vor Abflug möglich. Sie können das Check-In 
inkl. Gepäckabgabe auch am Flughafen durchführen und 
werden Ihre Bordkarte vor Ort erhalten. Bitte begeben Sie 
sich mind. 90 Minuten vor Abflug an den Check-In Schalter 
vom Flughafen.

•	� Ausweisdokument: Schweizer, deutsche sowie österreichi-
sche Staatsangehörige benötigen einen gültigen Reisepass, 
eine gültige Identitätskarte oder einen gültigen Personal-
ausweis. Die Dokumente müssen noch mindestens drei 
Monate über das Rückreisedatum hinaus gültig sein. Weitere 
Infos finden Sie hier: Eidgenössisches Departement für auswär-
tige Angelegenheiten EDA https://www.eda.admin.ch/

•	� Name: Bitte stellen Sie sicher, dass die Namen auf dem Rei-
seprogramm mit Ihrem Ausweisdokument übereinstimmen. 

FLUGLINIEN UND GEPÄCKBESTIMMUNGEN

Economy Class:
•	� 1 Handgepäck pro Person bis max. 10 kg
	 (Maximale Masse: 55 x 40 x 20 cm)

•	� 1 Freigepäck pro Person bis max. 23 kg
	 (Maximale Masse: 158 cm Breite + Höhe + Tiefe)

•	� Alkoholfreie Getränke, Kaffee und Tee sind kostenlos. Alko-
holische Getränke und Verpflegung sind kostenpflichtig

Saga/Business Class: 
•	� 2x Handgepäck pro Person bis max. 10 kg
	 (Maximale Masse: 55 x 40 x 20 cm)

•	� 2x Freigepäck pro Person bis max. 32 kg
	 (Maximale Masse: 158 cm Breite + Höhe + Tiefe)

•	� Getränke und Mahlzeiten kostenlos, Priority-Check-In, Zu-
gang zur Lounge.

Allgemein:
•	� An Bord kann ausschliesslich mit EC- und Kreditkarten ge-

zahlt werden.

•	� Die Beförderungsbedingungen, alle weiteren Informationen 
sowie die Möglichkeit zum Online-Check-In finden Sie unter 
www.icelandair.de 

•	� 1 Handgepäck pro Person bis max. 8 kg
	 (Maximale Masse: 55 x 40 x 23 cm)

•	� 1 Freigepäck pro Person bis max. 23 kg 
	 (B + H + T nicht über 158 cm)

•	� Verpflegung: Getränke (auch alkoholische), Kaffee und Tee 
sind kostenlos. Verpflegung ist kostenpflichtig.

•	� Die Beförderungsbedingungen, alle weiteren Informationen 
sowie die Möglichkeit zum Online-Check-In finden Sie unter    
www.swiss.com/www.flyedelweiss.com

FLUGINFORMATIONEN
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•	 1 Handgepäck pro Person bis max. 8 kg
	 (Maximale Masse: 55 x 40 x 23 cm)

•	 1 Freigepäck pro Person (falls gebucht) bis max. 23 kg

•	� Verpflegung: Kaffee und Tee sind gratis. Weitere Getränke 
und Verpflegung sind kostenpflichtig.  

•	� Die Beförderungsbedingungen, alle weiteren Informationen 
sowie die Möglichkeit zum Online-Check-In finden unter 
www.flysas.com

Weitere Fluggesellschaften: 
Sollte Ihre gebuchte Airline nicht aufgeführt sein, beachten Sie 
bitte die Informationen auf dem Flugticket, auf der Webseite 
der Fluggesellschaft oder sprechen Sie uns für weitere Informa-
tionen an. 

ANKUNFT IN ISLAND - KEFLAVIK AIRPORT
•	� Geldumtausch: Die Währung in Island sind isländische 

Kronen (ISK). Wir empfehlen Ihnen das Geld in Island umzu-
tauschen. Mit Ihrer EC-Karte können Sie an den Bankauto-
maten Geld abheben. Die gängigsten Zahlungsmittel in Island 
sind Kreditkarten (4-stelliger PIN notwendig!). Es gelten bei 
Bargeldabhebung und Zahlungen mit Karte die Gebühren 
Ihres Geldinstitutes. 

•	� Zollbestimmungen: Diese finden Sie unter: www.skatturinn.is. 
Der Duty Free Shop am Keflavik Airport ist auch für ankom-
mende Passagiere geöffnet. 

•	� Transferinformationen: Falls Sie einen Transfer ausserhalb 
der regulären An- oder Abreisetage zum oder vom Flughafen 
gebucht haben, finden Sie in Ihren Reiseunterlagen einen 
Transfer Voucher/Transferticket vom Anbieter Flybus/Reykja-
vik Excursions. Mit diesem Ticket können Sie direkt zum Bus 
gehen.

•	� Mietfahrzeuge von Europcar, Happy Campers, J&S Car 
Rental oder andere: Details zur Fahrzeugübernahme fin-
den Sie auf den Seiten 8–12 zu Mietwagen bzw. Campern & 
Wohnmobilen.

VOR DEM RÜCKFLUG:  
FLUGZEITEN, ABFERTIGUNG, NÜTZLICHES
•	� Geldumtausch: Wir empfehlen, alle Isländischen Kronen 

VOR ABREISE aus Island wieder umzutauschen.

•	� Flugzeiten: Die Flugzeiten entnehmen Sie bitte dem Reise-
programm.

•	� Online-Check-In: Bei den meisten Fluglinien ist ein Online-
Check-In über die Homepage der jeweiligen Fluglinie möglich. 

•	 VAT Refund / Rückerstattung der Mehrwertsteuer: 
	� Beim Kauf einer Ware mit einem Wert ab ISK 6.000 haben Sie 

die Möglichkeit, sich die isländische Mehrwertsteuer (VAT) 
rückerstatten zu lassen. Dies ist am Flughafen VOR dem 
Check-In möglich. Alle Informationen finden Sie hier:

	� https://www.isavia.is/en/keflavik-airport/before-flying/ 
services-and-facilities/currency-and-vat-refunds

•	� Am Flughafen Keflavik: Aufgrund hohen Passagierauf-
kommens am Flughafen Keflavik empfehlen wir Ihnen, sich 
etwa 2–3 Stunden vor Abflug am Flughafen einzufinden. Bei 
einem über uns gebuchten Flughafentransfer ist dies be-
rücksichtigt. Sollten Sie vor Rückflug ein Mietfahrzeug ab-
geben, planen Sie bitte ausreichend Zeit ein (Details zur 
Fahrzeugrückgabe finden Sie auch in den Mietwagen- bzw. 
Camperinformationen).

•	� Check-In-Automaten: Im Flughafengebäude stehen Self-
Check-In-Automaten zur Verfügung. Mit Ihrem Ausweis
dokument und Ihrer Buchungsnummer können Sie dort 
selbst einchecken, Ihre Bordkarte und den Baggage Tag 
(Kofferanhänger mit Strichcode) drucken. Das Gepäck wird 
danach am gesonderten Baggage Drop Off (Schalter NUR 
zur Gepäckabgabe) abgegeben. So umgehen Sie lange 
Wartezeiten am Schalter. Bei Problemen sprechen Sie das 
Personal vor Ort an.

REISEN SIE SICHER
Wichtige Telefonnummern und Webseiten
•	 Notruf (24 Stunden)	 Tel. 112

•	 Polizei-Auskunft	 Tel. +354 569 9020	 www.rls.is

•	 Aktuelle Reisewarnungen	 www.safetravel.is 

•	 Wetter	 Tel. +354 522 6000	 www.vedur.is

FLUGINFORMATIONEN
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
•	� Besonderheiten im isländischen Strassenverkehr: Auch 

tagsüber ist das Abblendlicht einzuschalten. Vor einspurigen 
Brücken warnt ein Schild „Einbreid Bru“ (das erste Auto an 
der Brücke hat Vorfahrt), vor unübersichtlichen Bergkuppen 
das Schild „Blindhaed“ (rechts halten, auf Gegenverkehr ge-
fasst sein). Achten Sie auch auf freilaufende Schafe am 
Strassenrand. Weitere Hinweise finden Sie unter www.drive.is.

•	� Geschwindigkeit: Die Höchstgeschwindigkeit beträgt in 
Ortschaften 50 km/h, auf Schotterstrassen 80 km/h und auf 
Asphaltstrassen 90 km/h. Das Fahrverhalten muss den ört
lichen Gegebenheiten angepasst werden. Warnschilder 
weisen auf Gefahrenstellen hin, ohne ausdrückliche Auf
forderung, die Geschwindigkeit zu reduzieren. Geschwindig
keitsüberschreitungen werden teuer bestraft!

•	� Entfernungen in Island: Fahren Sie über die Ringstrasse # 1 
einmal rund um die Insel, legen Sie insgesamt ca. 1400 km 
zurück. Bei der Planung der täglichen Routen sollten Sie be-
denken, dass Sie abseits der Hauptstrassen oft auf Schotter-
pisten treffen, deren Befahrung zwar kein aussergewöhnli-
ches Können oft aber mehr Zeit erfordert, als die der 
asphaltierten Strassen. 

•	� Routenplanung: Mit den Reiseunterlagen erhalten Sie eini-
ge Vorschläge geologischer Besonderheiten und historischer 
Stätten, die auf Ihrer Fahrt rund um die Insel einen Besuch 
wert sind. Diese Vorschläge sind natürlich nicht verbindlich: 
Sie entscheiden selbst, welche Routen Sie fahren möchten, 
so dass Sie Ihren Reiseverlauf ganz nach Ihren eigenen Wün-
schen gestalten können.

•	� Navigationsgerät: Grundsätzlich kommt man in Island gut 
mit einer Strassenkarte zurecht. Sollten Sie zusätzlich ein 
Navigationsgerät nutzen, vergewissern Sie sich, dass Sie den 
richtigen Ort auswählen, da es viele Ortsnamen in Island 
mehrfach gibt. Viele Unterkünfte liegen ausserhalb der in der 
Adresse genannten Ortschaften. Isländische Navis verlangen 
ggf. die Eingabe der Namen mit isländischen Buchstaben.

•	� Strassenverhältnisse und Fahrtstrecken: Informieren Sie 
sich vor Abfahrt von Ihrer Unterkunft über den Strassenzu-
stand. Informationen über die Strassenverhältnisse, vor al-
lem bei Hochlandfahrten, unter www.road.is.

•	� Hochlandrouten und F-Strassen: Bitte beachten Sie, dass 
alle Strassen mit einem vorangestellten „F“ nur mit fürs 
Hochland zugelassenen Allrad-Fahrzeugen zu befahren sind. 
Dazu zählen auch die Strassen 35 Kjölur, 550 Kaldidalur, 939 
Öxi sowie 52/520 Dragafell. Im unbewohnten Hochland gibt 
es i.d.R. keinen Handyempfang und keinerlei Dienstleistungen 
– nehmen Sie ausreichend Verpflegung und Kraftstoff mit. 
Beim Furten von Flüssen ist äusserste Vorsicht geboten!

•	� Offroad-Fahrten abseits der markierten Pisten und 
Strassen sind in Island strengstens verboten und werden 
teuer geahndet. Solche Fahrten sind nicht versichert.

•	� Schützen Sie Islands ursprüngliche Natur, indem Sie im-
mer auf den vorgesehenen Wegen bleiben und alle Plätze so 
verlassen, wie Sie sie gerne vorfinden möchten!

FAHREN IN ISLAND
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•	� Tanken: An einigen Tankstellen ist die Zahlung mit Kredit-
karte nur mit zusätzlicher Eingabe der Kreditkarten-PIN-Nr. 
möglich! Rund um Island finden Sie ausreichend Tankstellen, 
nur im Hochland gibt es keine.

•	� Kraftstoffpreise: Aktuelle Kraftstoffpreise finden Sie unter 
www.gsmbensin.is.

•	� Maut/Tunnel Vadlaheidi: Der Tunnel auf der Ringstrasse # 1 
zwischen Akureyri und Myvatn ist kostenpflichtig (ISK 
1‘500.– für Fahrzeuge unter 3.5t). Autofahrer müssen Ihr 
Fahrzeug bis spätestens 3 Std. nach der Durchfahrt unter 
www.veggjald.is/en registrieren um Bussen zu vermeiden. 
Wir empfehlen die Registrierung vor der Durchfahrt vor zu 
nehmen.

	� Werden Fahrzeuge nicht registriert/die Tunnelgebühr nicht 
online bezahlt, werden über die Fahrzeugvermietung auto-
matisch ISK 3‘000.– Ihrer Kreditkarte belastet. Alternativ 
können Sie ohne Mautgebühren den 16 km längeren Weg via 
Strassen # 83 und # 84 nehmen.

•	 Befahrbarkeit der Hochlandpisten
	� Bis Ende Juni oder später muss damit gerechnet werden, 

dass die Hochlandstrecken aufgrund der Witterungsbedin-
gungen noch geschlossen sind. Wenn diese Pisten für den 
Verkehr freigegeben werden, ist höchste Vorsicht geboten. 
Es lohnt sich ein regelmässiger Blick auf die Internetseite 
www.road.is.

•	 Steuern Hybrid/Elektro Autos
	� Seit dem 1. Januar 2024 werden Strassensteuern für Plug-In 

Hybrid (ISK 2/KM) und Elektro (ISK 6/KM) Mietwagen erho-
ben (Stand Jan. 2024). Diese Steuer ist ebenfalls bei konven-
tionelle fossile Mietwagen bereits seit Jahren bei Preis des 
Petrols/Diesels enthalten.

	� Diese Steuer wird jeweils bei der Rückgabe des Mietwagens 
direkt vom Vermieter belastet.

Durchschnittliche Öffnungszeiten der Hochlandpisten
(Änderungen vorbehalten):

F 206	 Laki-Spalte	 25.06.

35	 Kjölur	 15.06.

F 208	 Sigalda-Landmannalaugar	 17.06.

F 26	 Sprengisandur	 01.07.

F 208	 Landmannalaugar-Eldgja	 30.06.

F 752	 Skagafjardaleid	 05.07.

F 208	 Skaftartunga-Eldgja	 16.06.

F 821	 Eyjafjardaleid	 10.07.

F 210	 Keldur-Hvanngil-Skaftartunga	 02.07.

F 88/ F894	 zur Askja 	 22.06./02.07.

F 225	 Landmannaleid (Domadalur)	 27.06.

F 862	 Hljodaklettar	 20.06.

F 261	 Emstruleid	 02.07.

F 902	 Kverkfjöll	 22.06.

52	 Uxahryggur	 02.05.

F 550	 Kaldidalur	 12.06.

REISEN SIE SICHER
Wichtige Telefonnummern und Webseiten
•	 Strassenzustand	

	 Tel. 1777 oder +354 522 1100	 www.road.is

•	 Aktuelle Reisewarnungen	 www.safetravel.is 

•	 Wetter	 Tel. +354 522 6000	 www.vedur.is

•	 Notruf (24 Stunden)	 Tel. 112

•	 Polizei-Auskunft	 Tel. +354 569 9020	 www.rls.is

FAHREN IN ISLAND
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KLIMA UND KLEIDUNG
Bei einer Reise in den hohen Norden sollten Sie das ganze Jahr 
grundsätzlich auf jedes Wetter eingestellt sein und immer mit 
wechselhaften Bedingungen rechnen. Gute Kleidung ist unbe-
dingt notwendig.   

ISLAND-PACKLISTE – 
DAS WICHTIGSTE IM ÜBERBLICK

	 Bekleidung (im Zwiebellook kombinierbar)

	� Warme, wind- & wasserdichte Regenjacke

	� Regenhose

	� Warme Pullover / Fleecejacken

	� Leichte Oberteile (für wärmere Tage)

	� Warme Unterwäsche

	� Mütze, Handschuhe, Schal / Multifunktionstuch

	� Feste, profilierte, gut eingelaufene Wanderschuhe 
(knöchelhoch bei Wanderreisen)

	� Bequeme Wechsel-Schuhe (z. B. Sneaker)

	� Badesachen + leichtes Reisehandtuch

	 Ausrüstung & Zubehör

	 �Tagesrucksack

	� Sonnenbrille & Sonnencreme (UV trotz Kälte!)

	� Persönliche Reiseapotheke (inkl. Blasenpflaster)

	� Fernglas (für Natur, Tiere, Nordlichter)

	� Powerbank, Ladekabel

	� Trinkflasche (Wasser ist überall trinkbar)

	� Snacks / Lunchbox für unterwegs

	 Dokumente & Finanzielles

	 Ausweis / Reisepass

	� Führerschein (international empfohlen für Mietwagen)

	� Kreditkarte (Island ist nahezu bargeldlos)

	� Reiseprogramm (Unterkunft, Mietwagen, Touren)

	� Ggf. Reiseversicherung / Notfallkontakte

HINWEISE & TIPPS
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	� Extra: Kleidungstipps für Winterreisen 
(Oktober–April)

	 Zusätzliche Daunenjacke unter der Regenjacke

	� Wärmende Leggings oder Thermohose 
unter der Regenhose

	� Gefütterte Handschuhe 
(ggf. mit Innenhandschuhen kombinierbar)

	� Wärmende Socken 
(z. B. Wolle – mehrere Paare mitnehmen)

	 �Spikes für vereiste Wege und Parkplätze

	 �Stirnlampe (für dunkle Morgen & Abende)

	 �Isolierflasche für heissen Tee unterwegs

	� Optional: Fuss- & Handwärmer 
(besonders bei Nordlicht-Ausflügen)

HINWEISE & TIPPS
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VOR DER REISE: NICHT VERGESSEN
•	� Mietwagenannahme: Bei Annahme des Mietwagens ist die 

Vorlage einer Visa, Diners oder Mastercard Kreditkarte auf 
den Namen des Fahrers notwendig (keine Prepaid Kreditkar-
ten möglich).

•	� Mietwagen-Depot: Die Vorautorisierung ist für alle zusätzli-
chen Kosten gedacht, die während des Mietzeitraums anfallen 
können, wie z. B. Parkgebühren, Bußgelder, Tunnelgebühren 
und Straßenbenutzungsgebühren, zusätzliche Tage, Tankfül-
lung, Steuer pro Kilometer usw. Es wird ein Betrag zwischen 
ISK 35.000 bis ISK 80.000 je nach Versicherung/Mietwagenka-
tegorie über die Kreditkarte vorauthorisiert. Nach der Anmie-
tung wird bei etwaigen Kosten die effektiven Gebühren abge-
rechnet und/oder entsprechend wieder freigegeben.

•	� Führerschein: Bei Annahme des Mietwagens müssen Sie 
Ihren gültigen Führerschein vorlegen. Führerscheine im 
Kreditkartenformat, aber auch alte Führerscheine werden 
anerkannt. Ein Internationaler Führerschein ist nicht not-
wendig.

•	� Mindestalter für Fahrer: 20 Jahre (min. 1 Jahr Fahrerfah-
rung erforderlich).

•	� Die Schalter der Mietwagenfirmen befinden sich im Flug
hafengebäude nach Gepäckannahme/Zoll in der Ankunfts-
halle links.

VERSICHERUNGEN
Die inkludierte CDW Versicherung deckt alle Schäden mit Aus-
nahme von Schäden an Unterboden, Reifen sowie Schäden, die 
durch Flussdurchquerungen, Tiere oder Sandsturm verursacht 
werden. Selbstbehalt ISK 250‘000.– bei Pkws, ISK 450‘000 bei 
Mietwagen 4x4 / Wohnmobil/ Camper.

•	� Selbstbehaltsversicherung bei Mietwagen für CHF 7.– pro 
Kalendertag, CHF 17.– bei 4x4 und Wohnmobil und Ihr 
Selbstbehalt auf gedeckte Schäden wird auf CHF 0.– ver
sichert. Diese Versicherung deckt an PKW (keine 4x4 und 
keine Camper) Schäden an Reifen, Windschutz-, Seiten- und 
Heckscheibe bis CHF 1‘000.– pro Schaden.

•	� Premium-Schutz-Paket (SADW & SB-Ausschluss) für  CHF 
45.– pro Miettag bei Pkws / CHF 54.– für Wohnmobil und 
4x4 bietet zusätzlich zum den Leistungen des Medium Pa-

kets Schutz vor Schäden durch Sand- oder Aschestürme 
entstehen können und senkt den Selbstbehalt auf allen ge-
deckten Schäden auf ISK 0.– für Pkws, 4x4 und Wohnmobil.

•	� Gravel Protection: CHF 12.– pro Tag bietet einen Stein-
schlagschutz für Windschutzscheibe, Fenster und Schein-
werfer. Der Selbstbehalt für Steinschlagschäden wird auf ISK 
0.– gesenkt.

•	� SACDW: CHF 19.– pro Tag bietet einen Schutz gegen Schä-
den, die durch Sand- und/oder Aschestürme verursacht wer-
den. Der Selbstbehalt für Sand-/Ascheschäden beträgt ISK 
25‘000.– pro Schaden.

Hinweis: Die Angestellten der Mietwagenfirmen müssen Sie bei 
Vertragsunterzeichnung auf die firmeneigenen Versicherungs-
optionen hinweisen. Falls Sie die Selbstbehaltsversicherung ab-
geschlossen haben (für die Mitarbeiter vor Ort nicht ersichtlich), 
oder keine Zusatzversicherung wünschen, müssen Sie natürlich 
keine weiteren Versicherungen vor Ort abschliessen. 

MIETWAGENRÜCKGABE
•	� Tanken: Bitte beachten Sie, dass die Mietwagen vollgetankt 

zurückgegeben werden müssen. Auf dem Weg zum Keflavik 
Airport gibt es einige Tankstellen, die teilweise unbemannt 
sind. Tanken ist hier nur mit Kreditkarte mit zusätzlicher Ein-
gabe der Kreditkarten-PIN-Nr. möglich! Auch am Flug
hafen befinden sich Zapfsäulen. 

•	� Am Flughafen Keflavik: Aufgrund hohen Passagierauf-
kommens am Flughafen Keflavik empfehlen wir Ihnen, sich 
etwa 2–3 Stunden vor Abflug am Flughafen einzufinden. 
Planen Sie bitte ausreichend Zeit ein, auch für die Rückgabe 
des Mietwagens. 

•	� Rückgabe in Reykjavik oder einer anderen Mietwagen-
station: Bei Rückgabe des Wagens in Reykjavik oder einer 
anderen Ortschaft finden Sie meist ausreichend Tankstellen.

•	� Steuern Hybrid/Elektro Autos: Seit dem 1. Januar 2024 
werden Strassensteuern für Plug-In Hybrid (ISK 2/KM) und 
Elektro (ISK 6/KM) Mietwagen erhoben (Stand Jan 2024). Diese 
Steuer ist ebenfalls bei konventionelle fossile Mietwagen be-
reits seit Jahren bei Preis des Petrols/Diesels enthalten. 
Diese Steuer wird jeweils bei der Rückgabe des Mietwagens 
direkt vom Vermieter belastet. 

MIETWAGENREISEN
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WINTERREISEN &  
HINWEISE

UNTERKÜNFTE
•	�� Ihre Unterkünfte: Wenn Sie während der Reise voraus-

sichtlich nach 18.00 Uhr in Ihrer gebuchten Unterkunft ein-
treffen werden, informieren Sie bitte die Unterkünfte (Kon-
takt siehe Reiseunterlagen)! Bei den Unterkünften auf dem 
Land besteht oftmals die Möglichkeit abends zu essen. Vor 
allem in der Hochsaison und zu beliebten Zeiten für Abend-
essen, empfehlen wir Ihnen eine Reservation vorzunehmen. 
Weitere Restaurants sind oftmals in Geh- oder Fahrtdistanz 
erreichbar. Auf den Farmen sollten Sie vorher anrufen und 
sich ggf. für das Abendessen anmelden, da sich die Farmen 
häufig nicht in unmittelbarer Nähe einer Ortschaft mit Res-
taurants befinden. Einige Unterkünfte bieten im Winter kein 
Abendessen an. Als Selbstversorger im Ferienhaus sind Sie 
natürlich von diesen Zeiten unabhängig.

ZEITUNTERSCHIED
•	�� Zeitunterschied: In Island wird die Uhr nicht auf Winterzeit 

umgestellt. Der Zeitunterschied zu der Schweiz beträgt bei 
Sommerzeit -2 Stunden und bei Winterzeit nur -1 Stunde.

BESONDERE HINWEISE FÜR MIETWAGENREISEN IM 
WINTER 
Aufgrund der Strassenverhältnisse und dem geringeren Tages-
licht planen wir im Winter kürzere Tagesetappen ein. Damit Sie 
auf schneebedeckten oder eisigen Strassen sicher fahren, bie-
ten wir nur Fahrzeuge mit guter Bereifung und Allradantrieb an. 
Die Ringstrasse #1 ist ganzjährig nutzbar. Allerdings können Teil
strecken vorübergehend gesperrt und kleinere Zubringerstrassen 
im Winter kurzfristig geschlossen werden.

•	� Mietwagen: Bitte kontrollieren Sie bei der Fahrzeugüber-
nahme, ob Ihr Fahrzeug mit Reifen mit Spikes ausgestattet 
ist. Diese sind im Winter in Island unentbehrlich. Sollte dies 
nicht der Fall sein, verlangen Sie vom Vermieter einen Fahr-
zeug- beziehungsweise Reifenwechsel.

•	� Wetter und Route: Planen Sie Ihre Tagesetappen vor Ort um
sichtig, seien Sie flexibel und erkundigen Sie sich im Internet, 
in Ihren Unterkünften, an Tankstellen etc. über die Wetter- und 
Strassenverhältnisse. Fragen Sie die Isländer nach ihrer Ein-
schätzung zum Wetter – sie sind raue Winter gewöhnt und 
können meist gut bewerten, ob eine Fahrt bedenkenlos ge-

macht werden kann. Achten Sie ausserdem auf einen mindes-
tens halbvollen Tank, ein Mobiltelefon mit ausreichendem Ak-
ku-Ladestand sowie etwas Verpflegung für Ihre Tagestour. 

•	� Wind und Sturm: Stürme sind im isländischen Winter nicht 
selten. Gerade auf Passstrassen kann das Fahren bei Sturm 
sehr gefährlich sein. Am Anfang dieser Bergpässe sind häu-
fig Schilder angebracht, auf denen die aktuellen Windge-
schwindigkeiten angezeigt werden. Suchen Sie bei starkem 
Wind und Sturm einen geschützten Ort, wo Sie ihr Fahrzeug 
abstellen können. Die Front des Fahrzeuges sollte immer ge-
gen den Wind stehen. Warten Sie mit der Weiterfahrt ab, bis 
eine Wetterbesserung eintritt. Achten Sie beim Parken mög-
lichst auf ausreichend Abstand zu anderen Autos / Gegen-
ständen und halten Sie die Türen beim Öffnen gut fest, so 
dass diese nirgends anschlagen. 

•	� Besondere Verkehrshinweise: Vor Bergpässen sind Anzeige-
tafeln installiert, die die Windgeschwindigkeit in m/s und die 
Temperatur auf dem Pass anzeigt. Achten Sie auf rote Zahlen 
und Temperaturen um den Gefrierpunkt. Gesperrte Strassen 
werden teilweise mit einem Schild oder einer Kette gekenn-
zeichnet. „Ofaerd“ oder „impassable“ bedeutet geschlossen.
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WOHNMOBILE UND
CAMPER

VOR DER REISE: NICHT VERGESSEN
•	� Annahme der Wohnmobile / Camper: Bei Annahme des 

Fahrzeugs ist die Vorlage einer Visa, Diners oder Mastercard 
Kreditkarte auf den Namen des Fahrers notwendig.

•	� Führerschein: Bei Annahme des Fahrzeugs müssen Sie Ih-
ren gültigen Führerschein vorlegen. Führerscheine im Kre-
ditkartenformat, aber auch alte Führerscheine werden aner-
kannt. Ein Internationaler Führerschein ist nicht notwendig.

•	� Mindestalter: Europcar: 25 Jahre, Happy Campers: 21 Jahre 
(jeweils min. 1 Jahr Fahrerfahrung erforderlich).

BEI ANKUNFT IN ISLAND
•	� Camper / Wohnmobil von EUROPCAR: Sollten Sie einen 

Camper oder ein Wohnmobil der Firma Europcar (Kategorien 
X10, X20, X30, X40, X, XM) über uns gebucht haben, finden 
Sie alle Details in Ihren Reiseunterlagen. Der Schalter von 
Europcar befindet sich im Flughafengebäude nach dem Zoll 
in der Ankunftshalle links. Bitte melden Sie sich am Europ-
car-Schalter für den Transfer zur Camperstation Asbru an, 
der jeweils zur vollen Stunde stattfindet. An der Station 
Asbru, unweit des Flughafens, übernehmen Sie nach Vorlage 
Ihrer Reiseunterlagen, Ausweisdokuments, Kreditkarte auf 
Namen des Fahrers sowie Ihres Führerscheins den gemiete-
ten Camper oder das Wohnmobil. 

•	� Happy Campers: Sollten Sie einen Wagen der Firma Happy 
Campers über uns gebucht haben, finden Sie alle Details in 
Ihren Reiseunterlagen. Am Flughafen werden Sie in der An-
kunftshalle mit einem Schild der Firma Happy Campers er-
wartet. Per Transfer geht es anschliessend zu Happy Cam-
pers unweit des Flughafens, wo Sie gegen Vorlage Ihrer 
Reiseunterlagen, Ausweisdokuments, Kreditkarte auf Namen 
des Fahrers sowie Ihres Führerscheins den gemieteten Cam-
per übernehmen.

•	� J&S Car Rental: Sollten Sie einen Wagen der Firma J&S Car 
Rental über uns gebucht haben, finden Sie alle Details in Ih-
ren Reiseunterlagen. Sobald Sie am Flughafen in Keflavik 
angekommen sind, kontaktieren Sie J&S Car Rental falls die-
se nicht am Flughafen auf Sie warten. Per Transfer geht es 
anschliessend zu J&S Car Rental unweit des Flughafens, wo 
Sie gegen Vorlage Ihrer Reiseunterlagen, Ausweisdokumen-

te, Kreditkarte auf den Namen des Fahrers sowie Ihres Füh-
rerscheins den gemieteten Camper übernehmen.

•	 Allgemeine Hinweise zur Fahrzeugannahme:

	 – �Die Annahme und Abgabe aller Fahrzeuge ist nur zu den Öff-
nungszeiten möglich (Europcar Station Asbru, 08:00–18:30 
Uhr oder gemäss Reiseunterlagen, Happy Campers Station 
08:00–17:00 Uhr, J&S Car Rental 08:00–18:00 Uhr. 

	 – �Bitte planen Sie ausreichend Zeit ein, da die Erklärung der 
technischen Details länger dauern kann. 

	 – �Zusätzliches Zubehör kann vor Ort gebucht und bezahlt 
werden. 

BASIS - VERSICHERUNG 
•	� CDW-Versicherung (im Reisepreis inkl.): Alle Fahrzeuge 

sind haftpflicht- und kaskoversichert (CDW-Versicherung). 
Hochlandfahrten mit einem nicht hierfür zugelassenen 
Fahrzeug oder Fahrten ausserhalb von offiziellen Strassen 
und Pisten sind verboten und nicht versichert.

•	� Europcar: Bitte beachten Sie die Versicherungsbedinungen 
auf der vorhergehenden Seite.

•	� Happy Campers: Die inkludierte CDW-Versicherung (Selbst
behalt Happy Camper: EUR 2.500) deckt alle Schäden mit 
Ausnahme von Schäden an Unterboden, Batterien, Reifen, 
Steinschlag, Glasbruch ausser Fenster sowie Schäden, die 
durch Flussdurchquerungen, Tiere oder Sandsturm verur-
sacht werden.

•	� J&S Car Rental: Die teilweise inkludierte CDW-Versiche-
rung (Selbstbehalt J&S Car Rental: EUR 2.800) deckt alle 
Schäden mit Ausnahmen von Schäden an Unterboden, Bat-
terien, Reifen, Steinschlag, Glasbruch ausser Fenster sowie 
Schäden, die durch Flussdurchquerungen, Tiere oder Sand-
sturm verursacht werden.
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OPTIONALE ZUSATZVERSICHERUNGEN 
Der Selbstbehalt kann über Zusatzversicherungen reduziert 
oder ausgeschlossen werden. Bitte prüfen Sie Ihre Rechnung, 
ob Sie eventuell bereits eine Versicherung über uns abgeschlos-
sen haben. 

BEI FAHRZEUGÜBERNAHME BUCHBAR: 

HAPPY CAMPERS:
•	 S-CDW-Versicherung
	� für EUR 25,–/Tag zur Reduzierung des Selbstbehaltes auf 

EUR 600,–.

J&S Car Rental:
•	 S-CDW-Versicherung
	� für EUR 20,–/Tag zur Reduzierung des Selbstbehaltes auf 

EUR 800,–.

Hinweis: Die Angestellten der Mietwagenfirmen müssen Sie 
bei Vertragsunterzeichnung auf die firmeneigenen Versiche-
rungsoptionen hinweisen. Falls Sie die Selbstbehaltsversiche-
rung abgeschlossen haben (für die Mitarbeiter vor Ort nicht 
ersichtlich), oder keine Zusatzversicherung wünschen, müssen 
Sie natürlich keine weiteren Versicherungen vor Ort abschlies-
sen.

AUSSTATTUNG DER FAHRZEUGE / NÜTZLICHES
•	� Ausrüstung: Alle Fahrzeuge sind mit den nötigen Koch

utensilien (Töpfe, Pfannen, Kochbesteck etc.) und Geschirr 
(Teller und Tassen, Besteck) ausgestattet.

•	 �Bettzeug: Bei Europcar-Fahrzeugen prüfen Sie auf Ihren 
Reiseunterlagen, ob Sie Bettzeug mit gebucht und vorab be-
zahlt haben, ansonsten müssen Sie dies selbst mitbringen. 
Bei Happy Campers ist die Bettwäsche inklusive aber sehr 
dünn. Sie sollten ggf. zusätzlich Schlafsäcke mitbringen oder 
bei Happy Campers leihen. 

•	 �Zusätzliche Badehandtücher: Bei allen Campern empfeh-
len wir zusätzlich eigene Handtücher mitzubringen.

•	� Einkaufen / Lebensmittel: Lebensmittel bekommen Sie in 
Island in nahezu jeder Ortschaft. Hier gilt allerdings: Je klei-
ner der Ort, desto kleiner das Angebot. Wir empfehlen daher 
zu Beginn der Reise in Keflavik oder Reykjavik einen grösse-
ren Einkauf zu tätigen. Frische Produkte wie Brot, Obst, Ge-
müse oder Milchprodukte können Sie unterwegs an vielen 
Orten nachkaufen. Die günstigsten Supermärkte sind von 
der Kette „Bónus“, ein etwas grösseres Sortiment aber auch 
etwas höhere Preise haben „Hagkaup“, „Netto“ und „Krónan“. 
Die Erfahrung hat gezeigt, dass es sinnvoll sein kann, Ge-
würze von zu Hause mitzubringen. Salz und Pfeffer gibt es 
meistens nur in grossen Packungen zu kaufen, die man in 10 
oder 14 Tagen Urlaub nicht aufbrauchen kann.

•	� Gas: Ihr Fahrzeug von Europcar wird mit einer vollen Gasfla-
sche übergeben. Wie hoch der Gasverbrauch ist, hängt da-
von ab, wieviel Sie Heizung, Gasherd, Wasserboiler und 
Kühlschrank nutzen. Bei moderatem Heizen und normalem 
Kochen hält eine 9 kg Gasflasche ungefähr ein bis zwei Wo-
chen. Falls doch einmal eine Gasflasche leer ist, erhalten Sie 
Gasflaschen an grösseren Tankstellen in den Ortschaften 
rund um Island. Bei den Happy Campers sind ausreichend 
Gaskartuschen für die kleinen Kocher dabei. 

•	� Strom/Steckdosen: Während der Fahrt können Sie Ihr 
Handy, Ihre Kamera etc. je nach Fahrzeug mit 12 V aufladen 
(Zigarettenanzünder, teilweise USB-Anschlüsse). Wir em
pfehlen daher die Anschaffung eines 12 V-Adapters vor Ihrer 
Reise. Sobald das Fahrzeug geparkt ist, können Sie die 
Modelle X10, X20, X30, X40, X auf dem Campingplatz an  
220 V Strom anschliessen, so dass dann auch die Steckdosen 
funktionieren. Wenn Sie keinen Strom von extern beziehen, 
haben Sie auch auf den Steckdosen keinen Strom. 

•	� Wasser/Abwasser: Island verfügt über ein dichtes Netz von 
Tankstellen. An den grösseren erhält man frisches Wasser. 
Das Wasser ist meistens gratis. Die Auffüllung erfolgt bei den 
Autowaschplätzen. Dort stehen in der Regel Wasserschläu-
che zur Verfügung. Auch viele Campingplätze bieten Fri-
schwasser an. Die Entleerung der Toilette ist an den meisten 
Tankstellen möglich, sowie auf manchen Campingplätzen. 
Bitte fragen Sie jeweils nach oder schauen Sie nach Hinweis-
schildern. Beachten Sie, dass Abwasser- und Toilettenent
leerung auf Strassen und Parkplätzen nicht gestattet ist.

•	 �Wind und Sturm: Starke Winde und Stürme sind in Island 
nicht selten. Insbesondere Windböen können beim Autofah-
ren gefährlich werden. Passen Sie Ihre Geschwindigkeit im-
mer an die Wetterbedingungen an. Suchen Sie bei starkem 
Wind und Sturm einen geschützten Ort, wo Sie ihr Fahrzeug 
abstellen können. Die Front des Fahrzeuges sollte immer ge-
gen den Wind stehen. Warten Sie mit der Weiterfahrt ab, bis 
eine Wetterbesserung eintritt. Achten Sie beim Parken mög-
lichst auf ausreichend Abstand zu anderen Autos / Gegen-
ständen und halten Sie die Türen beim Öffnen gut fest, so 
dass diese nirgends anschlagen. 

WOHNMOBILE UND
CAMPER
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ÜBERNACHTUNGSORTE
•	� Seit 2017 ist es in Island nicht mehr gestattet, ausserhalb 

von Campingplätzen zu übernachten. Im Hochland stellen 
Sie sich für Übernachtungen an die dortigen Hütten. 

•	� Generell sind die meisten Campingplätze ab Mitte Mai oder 
Anfang Juni bis Ende August geöffnet. Die Ausstattung der 
Plätze ist unterschiedlich, meist sind die Plätze einfache, 
nicht parzellierte Wiesen mit Stromanschluss und Wasch-
haus. Bei einfachen, kleinen Plätzen muss man mit etwa 
700–1000 ISK pro Person und Nacht rechnen. Grössere Plät-
ze mit gutem Service verlangen meist 1500–2500 ISK pro 
Person und Nacht. In der Regel bezahlt man auch für Strom 
separat (ca. 800–1000 ISK pro Nacht), sowie beispielsweise 
Waschmaschinennutzung, Internet, warme Duschen usw. 

•	� Am Flughafen oder in Touristinformationen gibt es kosten
lose Infobroschüren mit Campingplatzverzeichnissen. 

	 Infos online unter:
	� www.campingcard.is 

https://tjalda.is/en/camping-sites/

•	� Reservierungen sind für Campingplätze in der Regel nicht 
notwendig. An beliebten Orten können die Campingplätze 
zum Abend aber sehr voll werden. In Reykjavik empfiehlt es 
sich, rechtzeitig am Nachmittag anzureisen oder anzurufen. 

FAHRZEUGRÜCKGABE
•	� Abgabe: Bitte planen Sie ausreichend Zeit ein, da die Über-

gabe, vor allem im Schadensfall, etwas Zeit in Anspruch neh-
men kann. Nach Abgabe erfolgt durch den Vermieter ein 
kostenloser Rücktransfer zum Flughafen Keflavik, auch hierfür 
sollte Extrazeit einkalkuliert werden. Bei Happy Campers fin-
det der Shuttle zwischen 08:00–16:30 Uhr alle 30 min. statt.

•	� Tank: Bitte beachten Sie, dass die Fahrzeuge vollgetankt zu-
rückgegeben werden müssen. Auf dem Weg zu den Abgabe-
stationen unweit des Flughafens gibt es einige Tankstellen, 
die teilweise unbemannt sind. Tanken ist hier nur mit Kredit-
karte und zusätzlicher Eingabe der Kreditkarten-PIN-Nr. 
möglich!

•	� Sauberkeit: Die Fahrzeuge müssen besenrein zurückge
geben werden, die Fäkalientanks müssen geleert sein, an-
sonsten fallen Zusatzkosten an, die Ihnen von den Vermietern 
belastet werden. 

•	� Am Flughafen Keflavik: Aufgrund hohen Passagierauf-
kommens am Flughafen Keflavik empfehlen wir Ihnen, sich 
etwa 2–3 Stunden vor Abflug am Flughafen einzufinden. 

WOHNMOBILE UND
CAMPER
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NOTIZEN 
FÜR IHRE REISE
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ICH SCHWÖRE,
EIN VERANTWORTUNGSVOLLER TOURIST ZU SEIN.

WENN ICH NEUE ORTE ERKUNDE, HINTERLASSE ICH SIE SO, 
WIE ICH SIE VORGEFUNDEN HABE.

ICH WERDE ZUM STERBEN SCHÖNE FOTOS MACHEN,
OHNE DAFÜR ZU STERBEN.

ICH WERDE DER STRASSE INS UNBEKANNTE FOLGEN,
ABER NIEMALS VON DER STRASSE ABWEICHEN.

UND ICH WERDE NUR DORT PARKEN, WO ES ERLAUBT IST.

WENN ICH UNTER DEM STERNENZELT SCHLAFE,
BLEIBE ICH AUF DEM CAMPINGPLATZ.

UND WENN MICH DER RUF DER NATUR EREILT,
BEANTWORTE ICH IHN NICHT IN DER NATUR.

ICH WERDE AUF ALLE WITTERUNGEN, MÖGLICHKEITEN 
UND ABENTEUER VORBEREITET SEIN.

DER ISLÄNDISCHE
SCHWUR

Gestaltung: Die Reisewisser | The Travel Buffs, Hamburg; Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung von IPT Island ProTravel GmbH, 
Hamburg. Stand: November 2025. Änderungen vorbehalten. Bildnachweis: Thorsten Henn, Herrman Helguson, Jorn Allan Pedersen, krasnevs-
ky - AdobeStock, wuthrich didier - AdobeStock, Vladimir Tisma, Ragnar Th Sigurdsson rth@arctic-images.com, Filip Fuxa/shutterstock
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BEREIT FÜR DEN NORDEN MIT NORWAY PROTRAVEL
Lust auf Skandinavien? Erleben Sie die berühmten Fjorde Norwegens, wandern Sie in den Gebirgen, lernen Sie 
spannende Städte kennen. Reisen Sie mit dem eigenen Auto oder dem Mietwagen, mit Bahn, Bus oder Schiff. Wir 
beraten Sie gerne und stellen Ihnen auch Ihr individuelles Wunschprogramm zusammen. Die Möglichkeiten sind 
fast unbegrenzt! 

www.norwayprotravel.de
www.facebook.com/norwayprotravel
Telefon +49 40 286687-170

www.islandprotravel.ch
Telefon +41 43 497 04 81
www.facebook.com/IslandprotravelSwitzerland

Telefon +41 43 497 04 81  www.islandprotravel.ch

SKANDINAVIEN

www.islandprofishing.de
www.facebook.com/IcelandProFishingHf
Telefon +49 40 286687-140

www.arcticprocruises.ch
www.facebook.com/arcticprocruises
Telefon +41 43 497 04 81 

2O26

SKANDINAVIEN
NORWEGEN  |  SCHWEDEN  |  FINNLAND

AUTO-, BAHN-, BUS- UND SCHIFFSREISEN
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